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wurden 516 Ballen Kreuzzuchten, 112 Ballen grobe und
verfärbte Wollen und 637 Ballen Basuto- und Transkei-
wollen aufgefahren.

Unveränderte Preise meldete East London. Hier kamen
4593 Ballen zur Versteigerung, die zu 97% abgesetzt
wurden.

In Fremantle traten die Japaner und die Osteuropäer
als Käufer der 14 961 Ballen in Erscheinung. 95% des
Angebots wurde vom Handel übernommen, die Woll-
kommission übernahm 3 %.

Uneinheitlich bis schwach waren die Notierungen in

Geelong. Von 20 964 offerierten Ballen wurden 81 %
abgesetzt, während die Wollkommission hier gar 17,5%
übernehmen musste. Japan und Osteuropa waren die
Hauptkäufer, unterstützt von Westeuropa.

Für Merino-Kreuzzuchten, Skirtings und Streichgarnwollen
gaben die Preise in Goulbourn etwas nach. Nur feinere
Typen notierten fest. Es wurden 10 362 Ballen zur Ver-
Steigerung gebracht, die von Japan, West- und Ost-
europa zu 83,5% abgenommen wurden. 13,5% gingen
an die Wollkommission.

Launceston meldete unveränderte Preisnotierungen. Die
offerierten 20 314 Ballen wurden aber lediglich zu 78%
vom Handel übernommen. 18% musste die Wollkommis-
sion übernehmen. Die Hauptkäufer kamen aus Japan,
Ost- und Westeuropa.

Die Notierungen waren in Melbourne vollauf fest. Die
Offerte stellte sich auf 10 474 Ballen und wurde zu 85,5%
an den Handel und zu 7,5% an die Wollkommission ab-
gesetzt. 7% des Angebots wurden zurückgezogen.

Der Markt war in Newcastle fest. Im ganzen wurden 20 897
Ballen Wolle angeboten, die zu 86,5% an den Handel
verkauft wurden. Hier übernahm die Wollkommission 13 %.
Japan und die EG waren die Hauptkäufer.

Die Notierungen zogen in Port Elizabeth an. Von 9619
angebotenen Ballen konnten 92% verkauft werden. Die
Merino-Auswahl war von guter bis durchschnittlicher
Qualität und setzte sich aus 58% langen, 26% mittleren
und 5% kurzen Wollen zusammen. 11% des Angebots
waren Locken. Weiter wurden 354 Ballen Kreuzzuchten,
1236 Ballen grober und verfärbter Wollen sowie 8 Ballen
Basuto-, Ciskai- und Transkei-Wollen angeboten. Die
Karakul-Offerte stellte sich auf insgesamt 2316 Ballen
und wurden zu 68 % geräumt.

Uneinheitliche Notierungen wurden aus Portland gemeldet.
Von den 14107 angebotenen Ballen wurden 84,5% ver-
kauft, 12,5% erwarb die Wollkommission.

In Sydney tendierten die Preise zugunsten der Verkäufer.
Die Hauptkäufer kamen aus Japan, Osteuropa und der
EG. Das Angebot umfasste 8934 Ballen, von denen 2714
Ballen per Muster vermarktet wurden. Der Handel über-
nahm 81,5%, die Wollkommission 12%.

16. 2.1977 16. 3.1977
Bradford in Cents je kg
Merino 70" 308 304

Bradford in Cents je kg
Crossbreds 58"JC 261 255

Roubaix: Kammzug-
notierungen in bfr. je kg 25.05—25.10 25.10—25.25

London in Cents je kg
64er Bradford B. Kammzug 233—235 229—233,5

Union Central Press, 8047 Zürich
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Taschenbuch für die Bekleidungsindustrie 1977 - Heraus-
geber: Text.-Ing. Willi Rieser, 7809 Gutach, Bekl.-Ing. Wil-
fried Schierbaum, 7808 Waldkirch - 402 Seiten, zahlreiche
Abbildungen und Tabellen, Format 10,5 X 15,5 cm, dauer-
hafter, abwaschbarer Plastikeinband, DM 29,80 - Fach-

verlag Schiele & Schön GmbH, Berlin, 1977.

Die Ausgabe 1977 des «Taschenbuch für die Bekleidungs-
Industrie» grüsst ihre Leser in der bekannten und be-
währten Aufmachung. Diese im Jahre 1971 begonnene
Fachbuchreihe hat sich seitdem in allen Fachkreisen der

Bekleidungs-, Maschinen- und Zulieferindustrie als in-

formatives Hilfsmittel bewährt — gross ist die Zahl der
vielen neuen Freunde.

Im redaktionellen Teil wurde die bewährte Gliederung
in Tabellenteil und Aufsatzteil beibehalten. Verlag und

Herausgeber waren auch bei der Gestaltung der Aus-
gäbe 1977 bemüht, den Inhalt ganz auf die Interessen
der Praxis auszurichten.

Dieses Anliegen und die wohlwollende Resonanz, die
die bisherigen Ausgaben in allen Kreisen der nähenden
Industrie und deren Zulieferindustrie fanden, waren
Leitlinien für Aufbau und Gestaltung des neuen Jahr-

ganges.

Wieder war es möglich, den Tabellenteil als beliebtes
Nachschlagewerk auf 60 Seiten völlig neu zu gestal-
ten.

Der Aufsatzteil umfasst 34 Fachbeiträge, für die wiederum
namhafte Fachautoren gewonnen werden konnten, deren
aktuelle Aufsätze durch interessante Firmenberichte er-

gänzt werden. Mit der Themenzusammenstellung der

Beiträge wurde versucht, allen Produktionssparten der

Bekleidungs- und Wäscheindustrie ein aktuelles Infor-
mationsangebot zu vermitteln.

Nach dem bisherigen Interesse an dieser Fachbuchreihe
wird man erwarten, dass auch die Ausgabe 1977 wieder
dazu beitragen wird, den Informations- und Wissens-
stand der Mitarbeiter in den Betrieben zu ergänzen,
weil sie aufgrund ihrer vielen praxisbezogenen Beiträge
auf Interesse und Informationsbedürfnis stossen wird.

Bindungslehre der Ketten- und Nähwirkerei - Als Berufs-

schul-Lehrbuch anerkannt - Renz, Rudolf, Michael Fleck-

eisen - 143 Seiten, 21 X 29,7 cm, Broschur, M 9,80 - Be-

Stellnummer 546 122 2 - VEB Fachbuchverlag Leipzig-
1976.

Bei diesem anerkannten Berufsschul-Lehrbuch handelt es

sich um einen Wissensspeicher mit zugehöriger Arbeits-

blattsammlung, in dem erstmalig die allgemeinen Grund-

lagen, das Herstellungsprinzip sowie spezielle technisch®

Einrichtungen von Kettengewirken behandelt werden. Di®

Nähwirktechnik Malimo wird als separater Teil beschrie'
ben. Es wird herausgestellt, dass sie trotz geringe''
Bindungsvariationen eine breite Erzeugnispalette mit viel'

fältigen Einsatzgebieten ermöglicht. Die gegenwärtig be-

kannten Nähwirkmaschinen werden erläutert.
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